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Friedensverhanölungen
T V Amſterdam 19 Dezember Aus Petersburg

wird unter dem 17 Dezember gemeldet Graf Czernin
und v Kühlmann Lelegraphierten daß ſie morgen in
BreſtLitowsk eintreffen Sie luden Trotzki ein dorthin
zu kommen um den allgemeinen Frieden einzuleiten Der
Termin des Eintreffens der beiden Delegierten in Breſt
Litowsk iſt bekanntlich erſt morgen Donnerstag Uebrigens
eiſt Graf Czernin nicht über Berlin ſondern direkt
nach Breſt Litowsk

Kühlmann auf dem Wege nach Breſt Litowsk
Berlin 20 Dezember Wie das B hört wird

Exzellenz v Kühlmann der heute nach BreſtLitowsk
fährt von dem Legationsſekretär v Höſch begleitet ſein

Eine Meldung daß der frühere Staatsſekretär des
Reichsamtes des Jnnern Delbrück ſich in BreſtLitowsk
befinde trifft wie der hört nicht zu

Dr Helfferich befindet ſich augenblicklich in Süd
deutſchland um mit den dortigen maßgebenden Kreiſen für
die ſeiner wartenden Aufgaben Fühlung zu nehmen Er
wird am 29 Dezember in Berlin zurückerwartet

Der öſterreichiſche Miniſterpräſident über die
Friedensverhanölungen

Wien 19 Dezember Jm öſterreichiſchen Abgeordneten
haus gab in fortgeſetzter Verhandlung der dringlichen An
zragen betreffend die Friedensperhandlüngen
Miniſterpräſident Dr Ritter v Seidler im Einver
rehmen mit dem Miniſter des Aeußern eine Erklärung ab

nach dem Miniſter des Aeußern zu den Friedensverhand
lungen ein aus den verſchiedenen RNationalitäten Oeſterreichs
zuſammengeſetzter Beirat beigegeben werde feſtſtellt daß nach
den verfaſſungsrechtlichen Einrichtungen die Vertretung bei
den Friedensverhandlungen dem Miniſter des Aeußern ob
iegt Es würde dem Geiſte der Verfaſſung aller konſtitu
tionellen Staaten widerſprechen wenn die Regierung bei
Führung dieſer Verhandlungen durch ſolche Beiräte kon
rrolliert würde

Bei den Friedensverhandlungen werden ſelbſtredend
ruch die wirtſchaftlichen Beziehungen zu Ruß
land eine Regelung erfahren Die Befürchtung einer Ueber
vorteilung durch andere Mittelmächte liegt ſelbſtverſtändlich
außerhalb des Kreiſes aller Erwägungen

Jn Beantwortung der Anfrage des Sozialdemokraten
Dr Adler verweiſt der Miniſterpräſident auf das Exvoſs des
Miniſters des Aeußern daß die Regierung im Sinne der
früheren Erklärungen bei den Friedensverhandlungen mit
Kußland von dem Grundſatze ausgehen wird daß wir einen
Frieden ohne territoriagale und wirtſchaft
liche Vergewaltigungen mit Rußland zuſchließen wünſchen Hinſichtlich der Grundſätze nach welchen
er Friede mit den übrigen feindlichen Staaten
geſchloſſen werden ſoll erklärte der Miniſter des Aeußern
zaß unſer Streben darauf gerichtet iſt auf der gedachten
Grundlage einen allgemeinen Frieden zu ſchließen daß er
aber nicht in der Lage ſei gegenüber ſolchen Feinden die
auch weiterhin auf der Fortſetzung des Krieges beharren
ollten dieſe ſelbſtloſen Kriegsziele für alle Zukunft einſeitig
jeſtzulegen Lebhafter Beifall und Händeklatſchen Mit
Rückſicht auf die ſeit den letzten Erklärungen des Miniſter
des Aeußern verſtrichene kurze Friſt ſowie darauf daß die
Situation inzwiſchen eine weſentliche Verände
rung erfahren hat liegt kein Anlaß vor im jetzigen Augen
blicke mit neuen Friedensvorſchlägen an unſere Gegner her
anzutreten Lebhafter Beifall und Händeklatſchen der
Miniſterpräſident wird beglückwünſcht

Der Vorſitz in den Friedensverhanölungen
T U Berltn 20 Dez Jn politiſchen Kreiſen ver

autet daß der türkiſche Botſchafter in Berlin Hakki
Paſcha der der türtiſchen Unterhändlerabordnung ange
hören wird als älteſter Diplomat den Vorſitz bei den Frie
densverhandlungen in Breſt Litowſtk ſo lange führen wird
sis man ſich über die Formalitäten der Verhandlungen ge
einigt haben wird

T U Genf 20 Dez Die Agenkur Radio meldet aus
Petershurg Die Friedensvorſchläge der Mittel
mäſchte werden hier demnächſt ve licht werden

Ein raſcher Frieden wird erwartet

T V Stockhalm 20 Dezember Da man einenraſchen Fried ferwartet verlaſſen fortgeſetzt Militär
ubteilungen die Nor front
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Großes Hauptquartier 20 Dezember
Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Die Stadt Dixmuide lag zeitweilig unter lebhaftemMinenfeuer Zwiſchen dem n honlſter Wald und der Lys

ſowie füdlich non der Scarpe am Nachmittag und Abend er
Artillertetätigkeit bei Lens heftige Minenwerfer

mpfe

Heeresgruppen Deutſcher Kronprinz und
Herzog Albrecht

Beiderſeits von Ornes und auf den Maashöhen ſüdweſt
von Combres lebte das Artilleriefener vorübergehend

auf
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Nichts Neues

Mazedoniſche Front
Am Wardar und zwiſchen Wardar und DoiranSee war

die Feuertätigkeit geſteigert
Jtalteniſche Front

Mehrfache italieniſche Gegenangriffe gegen die neuge
wonnenen Linien am Monte Pertica wurden abgewieſen
Am Tomba Rücken und an der Piave zu beiden Seiten des
Montello lebhafte ArtilleriekämpfeZwiſchen Brenta und Piave wurden ſeit dem 11 Dez
an gefangenen Ftalienern 279 Offiziere und 8150 Mann

eingebracht reenfſer Du de ndorff

23500 Tonnen von einem UBoot
verſenkt

Bexvltin 19 Dez Amtlich Eines unſerer Unter
ſeebooke Kommandant Kapitänleutnant Pieheg hat im
Aermelkanal unter ſtärkſter feindlicher Gegenwirkung

mit e

23 500 Br Reg To
verſenkt darunter einen bewaffneten tief beladenen Dampfer
früheren deutſchen e Armenig 5464 Br Reg To

der in einem durch vier Zerſtörer geſicherten Geleitzug fuhr
Aus einem durch Zerſtörer und Fiſchdampfer ſtark geſicherten
Geleitzug wurden zwei tief beladene Dampfer von denen
einer bewaffnet war herausgeſchoſſen Das gleiche Schickſal
erellte einen größeren bewaffneten ſtark geſicherten Dampfer
von etwa 5000 Br Reg To Außerdem wurde der franzö
ſiſche bewaffnete Dampfer Ango 7393 Br Reg To der
tief ren auf dem Wege nach Falmouth angetroffen wurde
torpediert

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die Kriegsſchiffsverluſte der Entente
300 Einheiten mit 1000 806 Tonnen

Berlin 19 Dez Durch die Verſenkung des franzö
fiſchen Penzerkreuzers Chateaurenault ſind die Kriegs
ſchiffsverluſte der Entente ſeit Kriegsbeginn nunmehr auf
300 Einheiten mit einer Geſamtwaſſerverdrängung von
1000 806 Tonnen geſtiegen Dabei ſind nicht mitgerechnet
Hikfskreuzer von denen 51 Fahrzeuge von insgeſamt
358 000 Br Reg To und Hilfsſchiffe von denen 38
mit 146 000 Br, Reg To außer Vorpoſtenbeoten und be
waffneten Fiſchdampfern vernichtet wurden

Die vorſtehenden Zahlen geben nur die einwandfrei von
uns feſtgeſtellten oder von dem Feind ſelbſt zugeſtandenen
Verluſte wieder Die tatſächlichen Verluſte wer aber
nicht unerheblich höher ſein da der Feind an der
Verheimlichung von Schiffsverluſten durch Minen häufig ein
großes Jntereſſe hatte

An dem Verluſt der 300 Kriegsfahrzeuge ſind beteiligt
England mit 177 Einheiten von 688 390 Tonnen

ankreich mit 48 Einheiten von 109 000 Tonnen
ußland mit 36 Einheiten von 91 549 Tonnen

Jtalien mtt 25 Einheiten von 76 450 Tonnen
Japan mit 8 Etnheiten von 26 875 Tannen
Vereinigte Staaten PortugelRumänien 6 Einheiten von 8551 Tonnen
Die Geſamtkriegsſchiffsverluſte der erreichen

nunmehr nahezu den Veſtanb der deutſchen Flotte zu
Beginn des Krieges Sie betrug 1 019 417 Tonnen

Ein amerikaniſches Boot vernichtet
d Waſhington 19 Dezbr Reuter Das amerikanrtfRKBoot W a e h nwäſſern bet Rebel von dem UBoot S II gerammt und iſt

geſunken 19 Perſonen ſind dabei ertrunken

Bericht er Heeresleitung

Unſere Geſaugenenheute zwiſchen Breuta und Piave
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deckt indem ſie ſich den Jntereſſen und der Aufforderung der

worren Das Blatt deutet dann verſteckt an

1917

Ultimatum an die Ukraine

Petersburg 17 Dez Meldung der Petersburger Tele
graphen Agentur

Jm Jntereſſe der Einheit und Brüderlichkeit der im
Kampfe für den Sozialismus bedrückten und ausgebeuteten
Maſſen der Arbeiter und angeſichts der Anerkennung dieſer
Grundſätze durch viele Entſchließungen der revolutionären
Vertretungen der Demokratie der Sowjets beſonders des
erſten Kongreſſes der Sowjets aus ganz Rußland und der
ſozinliſtiſchen Regierung Rußlands beſtätigt der Sowjet
der Volksbeauftragten das Recht aller durch die
Zarenherrſchaft und das Bürgertum unterdrückten Pölker des
großen Rußlands auf freie Entwicklung einſchließlich ihres
Rechtes ſich von Rußland zu tren nen Daher er
kennt der Rat der Volksbeauftragten die Republik des
ukrainiſchen Volkes ſowie ihr Recht auf vollſtändige
Trennung von Rußland und auf den Beginn von Verhand
lungen mit der ruſſiſchen Republik über ihre gegenſeitigen
Beziehungen ſeien es ſolche eines Bündniſſes oder anders
artige an

Die Rada der Ukraine hat ſich herausgenommen Truppen
der Sowjets die in der Ukraine ſtanden zu entwaffnen Die
Rada unterſtützt eine Verſchwörung gegen die Regierung der
Sowjets Jndem ſie ſich auf die übrigens nur angeblichen
Selbſtändigkeitsrechte des Don und des KubanGehietes be
ruft und ſo die revolutionsfeindliche Erhebung Kaledins

ungeheuren Mehrheit der bedrückten Koſaken widerſetzt
öffnet die Rada den Truppen Kaledins den Weg durch ihre

Gebiete
Nunmehr legt der Rat der Volksbeauftragten angeſichts

aller oben angeführten Umſtände den Völkern der ufkrai
niſchen und der ruſſiſchen Republik folgende Fragen vor

1 Wird die Rada ſich verpflichten auf jeden Verſuch die
Front aufzulöſen zu verzichten

2 Wird die Rada ſich verpflichten ohne Zuſtimmung des
Chefs der Oberſten Heeresleitung keine Truppenteile durch
ziehen zu laſſen die in der Richtung auf den Don nach dem
Ural oder nach anderen Orten marſchieren

3 Wird die Rada ſich verpflichten jeden Verſuch Regi
menter der Sowjets und der Roten Garde in der Ukraine
zu entwaffnen einzuſtellen und wird ſie die dieſen weg
genommenen Waffen ſofort zurückgeben

Falls nicht binnen 48 Stunden eine zufrieden
ſtellende Antwort gegeben ſein ſollte wird der Rat der
Volksbeauftragten die Rada als im Zuſtande offenen
Krieges gegen die Macht der Sowjets in Rußland und
der Ukraine befindlich anſehen

Der Rat der Beauftragten des Volkes

Italien am Vorabenö der Revolution
c E Die Turiner Stampa erklärt Jtalien be

jände ſich unmittelbar vor den ernſteſten Entſchei
dungen Die parlamentariſche Lage ſei düſter und ver

daß bereits
Gerüchte über eine miniſterielle Kriſe umlaufen und macht
die vielſagende Andeutung daß ein unvorhergeſehener nicht
näher bezeichneter Eingriff die Kriſe bringen könne Poki
tiſche Kreiſe zweifeln nicht daran daß die Stampa hier
mit die Möglichkeit eines völligen Uebertritts Gio
littis zur Oppoſition andenten will Nach der
Allgemeinſtimmung der italieniſchen Preſſe muß in Rom
eine gedrückte und maßles gereizte Stimmung herrſchen Des

Ausbruch gefahrbringender Unruhen iſt in Rom und
Mailand faum vermeidbar wenn die Regierung
nicht dem allgemeinen Verſangen nachkommt und Ca
dorna ſofort vor ein Gericht ſtellt Meldungen aus
Süditalien deuten an daß in RNeapel Palermo und Sizi
lien ſchwere neue Unruhen ſtattgefunden haben Ein

kierikales erklärt Jtalien ſteht am Vorabend des
Zuſammenöruchs und der Revolution

Worte ſtatt Taten
Rom 19 Dez Die Kammer nahm nach fünftägiger Ge

heimberatung die öffentlichen Sitzungen wieder auf e
miniſter Al r in einer von lebhaftenun begletteten Rede gus

an der Monte Grappa ſei a VerdunDer Verglei a e ſer n r n h jüngſten



Sohne Jtaliens meſſen ſich glorreich ſeit mehreren Tagen in
W Gegenangriffen aus einer beinahe improvierten Stellung heraus mit den beſten Truppen eines zahl

reichen und tapferen Feindes der durch ſeinen Erfolg über
mütig geworden iſt Es werden dort unten die ſchönſten
Seiten der neuen italieniſchen Geſchichte r Laſſen
ſie uns in ihrem Namen und im Namen des Landes der glor
reichen vierten Armee der heldenhaften tapferen Verteidi

ng an d er de h h ago 3ruppen unſerer erten die ſich mit uns verhrüdern der
tapferen Oberkommandanten die volle Dankbarkeit und Be
wunderung Jtaliens übermitteln

die Kotlage der Privatbeamten ein
Bevölkerungsproblem

Der Krieg hat unendliche Leiden geetfen und jeder
Stand und Beruf trägt davon ein vollgemeſſen Teil Wirt
ſchaftlich jedoch hat die Steigerung der Preiſe keinen Standin ſeiner Geſamtheit ſo ſchwer getroffen wie die Privat
beamten Während die Landwirtſchaft trotz der Erſchwer
niſſe ihrer Produktion große Gewinne erzielte und im ganzen
recht gut abſchnitt und ar und Handel trotz Mangels
an Rohmaterial und Arbeitskräften und trotz des ver
ringerten Umfſatzes im allgemeinen gut verdienten während
das Gewerbe an den hohen Preiſen ſich gleichfalls los
halten konnte und die Steigerung der Löhne bei den Arbei
kern die Preiserhöhungen wettmachte ja vielfach noch weit
überſtieg blieben die Privatbeamten auf ihrem Friedens
einkommen ſtehen ja ihr Einkommen ging noch zurück So
haben ſie die Rot des Krieges am ſchwerſten verſpürt Auch
die Beamten ſind allerdings von der Teuerung hart betroffen
doch wenn auch zögernd und langſam nahmen Reich Staat
und Gemeinden ſich ihrer an Die Teuerungszulagen wiegen
noch nicht die Erhöhung der Haushaltskoſten auf doch er
leichtern ſie den Beamten die Laſt ganz erheblich die ſie in
folge der Verteuerung ihres Lebensunterhaltes zu tragen
haben

Die Privatbeamten ſtanden ſchon vor dem Kriege nicht
gut Das ergibt ſich aus einem Vergleich des Durchſchnitts
gehaltes wie es die Enquete der Regierung im Jahre 1903
und die Veranlagung zur Privatbeamtenverſicherung im
Jahre 1913 zeigte ährend die Denkſchrift von 1907 nach
der Regierungsenquete 1903 noch ein Durchſchnittseinkommen

für männliche Privatangeſtellte von 2064 Mk
für weibliche Privatangeſtellte von 1135 Mk

feſtſtellte es handelt ſich dabei um die a S Er
hebung für die Penſions und Hinterbliebenenverſicherung
der Angeſtellten mit Einkommen unter 5000 Mk ergab
die Veranlagung zur Privatangeſtelltenverſicherung im Jahre
1913 als Durchſchnittseinkommen der Angeſtellten mit einem
Sehaltsſatz von weniger als 5000 Mk

für männliche Privatangeſtellte nur noch 1941 Mk
für weibliche Privatangeſtellte nur noch 997 Mk
Das Durchſchnittsgehalt war mithin in zehn Jahren bei

den männlichen Privatangeſtellten um 123 Mk bei den weib
lichen um 138 Mk herabgeſunken während in der gleichen
Zeit der Großhandelspreis

für Roggen um 40 Prozent
für Weizen um 25 Prozent
für Kartoffeln um 49 46 Prozent
für Schlachtvieh um 31 40 Prozent

ſtieg und die geſamte Lebenshaltung ſich um ca 25 Proz
verkeuerter Die Einkommensverhältniſſe der männlichen

Privatbeamten verſchlechterten ſich demnach unter Berückſich
tigung des Rückganges der Kaufkraft des Geldes um
123 485 608 Mk oder 30 Prozent ihres Einkommens
die der weiblichen Privatangeſtellten um 138 249
387 Mk oder 34 Prozent

Jm Kriege ging das Durchſchnittseinkommen zunächſt
noch weiter zurück und betrug nach dem Jahresbericht der
Privatbeamtenverficherung für 1915

für männliche Privatangeſtellte nur 1870,75 Mk
für weibliche Privatangeſtellte nur noch 955,45 Mk
1916 und 1917 hat ſich dann das Durchſchnittsgehalt
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wieder ſo weit daß es die von 1913 erreicht
vielleicht ſoger etwas überſchritten es iſt dabei jedoch
u berückſichtigen daß dieſe Erhöhung faſt ausſchließlich denun en un verheirateten Kräften zugute kam wäh

rend älteren perheirateten Privatbeamten trotzdem nach
Calver die Preiſe der Lebensmittel ſeit Kriegsausbruch ſchon im Jahre 1916 um 118 Prozent ge

te gen waren leer ingen Jnzwiſchen iſt eine weitere
teuerung eingetreten ſo daß die Preiſe der Lebens

Weh ſchon etwa 118 bis 120 Prozent r ſind als vor
Daß Kleidu ä werk eine nochng aufwefſen und die Wohnungsmieten

teuern und ſonſtige Ausgaben gleichfalls Erhöhungen er
fahren haben darf als bekannt vorausgeſetzt werden Man
wird kaum fehl gehen wenn man die Koſten der geſamten

t trotz aller Einſchränkungen die die Ratio
nierung und Fehlen mancher Bedarfsartikel ohne wei
teres mit ſ bringen auf ca 100 Prozent veranſchlagt
Dieſer gewaltigen Verteuerung ſteht nun der verhetratete
Privatbeamte ohne welſentliche Erhöhung ſeines Einkommens
gegenüber n vor dem Kriege war eine ſehr re
Serurticheſt eine Folge der Verſchlechterung der Lebens
lage im Privatbeamtenſtande Während Geheimrat Prof
Dr von Gruber München in einem Vortrage im Verein zur
öffentlichen J r in Aachen 1913 bei 1
unfruchtbarer Ehen eine Geburtlichkeit von 3,75

r jede Ehe notwendig erklärte um Deu nds
evölkerungszahl ſtationär zu erhalten ergab die Veran

lagung zur Privatbeamtenverſicherung ſchon 1913 auf 430 000
verheiratete Privatbeamte mit Gehältern unter 5000 Mk
nur 354 000 Kinder unter 18 Jahren Selbſt wenn man die
Zahl der Kinder über 18 Jahre und die verſtorbenen hinzu
rechnet dürfte mithin im Durchſchnitt nur ein Kind auf die
Privatbeamtenehe entfallen ie Privatbeamten blieben
damit noch wert hinter den übrigen Feſtbeſoldeten zurück da
nach einer vor dem Kriege aufgenommenen Statiſtik bei den
deutſchen Volksſchullehrern auf je 100 Ehen 270 Kinder ent
fielen auf eine Ehe mithin 2,7 bei den Reichspoſt und Tele
graphenbeamten entfielen nach amtlicher Feſtſtellung auf je
100 Ehen

ber den höheren Beamten 170 Kinder
bei den mittleren Beamten 190 Kinder
bei den Unterbeamten 240 Kinder

Hätten die Privatbeamten die nach Geheimrat Gruber
notwendige Geburtlichkeit erreicht dann hätten 340 000 Pri
vatbeamtenfamilien in einer Generation ca 1 Million
Kinder nehr haben müſſen Deutſchlands Wehrkraft und
ſeiner wirtſchaftlichen Entwicklung wäre das zweifellos e
zugute gekommen Die Kriegszeit aber hat die Verhältniſſe
noch ungünſtiger geſtaltet und es liegt daher die Gefahr
vor daß man in den Privatbeamtenehen vom Einkinder zum
Keinkinderſyſtem übergeht daß alſo die Geburtlichkeit dieſes
großen Standes den man als neuen Mittelſtand zu bezeichnen
pflegte ganz verſiegt Die Notlage iſt jetzt ja keine vorüber
gehende ſie wird ſich noch nach dem Kriege Jahre hindurch
in gleicher Stärke zeigen Es iſt daher notwendig daß bald
etwas geſchieht Teuerungszulagen werden und können ja
Reich Staat und Gemeinden den Privatbeamten v
r Aber ſie können darauf hinwirken daß die Arbeit
geber die ja heute durchweg mit und durch die Behörden
ihre Geſchäfte machen angemeſſene Teuerungs
Mir auf die Friedensgehälter gewährenſchieht das in beſtimmtem Prozentſatz zu dem Friedens
einkommen ſo wird es auch nur den Privatangeſtellten zugute kommen die bisher in ihrem Ein
kommen gar nicht oder nur un weſentlich auf
gebeſſert ſind Daneben aber müßte Reich und Staat
die an der Geburtlichkeit der Privatbeamtenfamilien in
hohem Grade intereſſiert ſind den Pripatbeamten Kinder
zulagen in gleicher 9 e wie den Beamten gewähren Mit
dem Prinzitp von Leiſtung und Gegenleiſtung
im alten Sinn iſt ja ſchon durch die Gewährung von Kinder
zulagen an die Beamten 47 rochen Der kinderreiche
Familienvater leiſtet an Arbeit für Staat Reich und Kom
mune nicht mehr als der ehe oder kinderloſe Beamte Die
Kinderzulagen ſind aus rein ſozialen Gründen und
aus der Erkenntnis heraus bewilligt daß der Staat ein

e Sta öttheater

Aſchenbrödel

oder Der gläſerne Pantoffel dieſes reizende Weihnachts
märchen mit Geſang und Tanz in lechs Bildern von
C A Görner hat unter der Spielleitung Ludwig Maſſons
und unter der muſtkalſſchen Leitung Leo Schönbachs am
Mittwoch wieder ſeinen Einzug ins Stadttheater gehalten Cleich das erſte Bild Aſchenbrödel im Hauſe t
dete in den Herzen der vielen Hundert ganz kleinen kleinen
größeren großen und ganz großen Kinder weil Ludwig
Maſ on die Gegenſätze zwiſchen den döſen Anverwandten
und dem guten Aſchenbrödel handgreiflich verdeutlichen ließ
Bei der Frau Pate hob der nette Tanz der Leibgarde mehr

noch der Fernwalzer die Stimmung uAſchenbrödel bei
Hofe aber löſte ſchon brauſenden Beifall aus und die Hoch
flut des Entzückens öber den Ball in der Küche mit ſeinem
Tanz der Heinzelmännchen Schornſteinfeger Köche uſw
hielt während des fünften Vildes der gläſerne Pantoffel
ebenſo ungeſchwächt an wie während des Schluſſes d h der
Pantoffelprobe ſo daß man von einem Vombenerfolg im

Sinne des weihnuchtlichen Kinderherzens ſprechen kann
Und darauf kommt es ja diesmal an Jrma Gra wi trat
für die guten Eigenſchaften Aſchenbrödels mit Eifer und Er
folg ein Hermann Kühn war ein richtiger Märchen
prinz Wunderhold Hans Friedrich ſein komiſcher Vater
König Kakadu Paul Förſter zwang als Baron von
Montecruculorum jeden zum Lachen Dora Debicke bot durch
bewußt geſteigerte Schärfe dazu nicht weniger Anlaß und
alle ſonſt noch Mitwirkenden halfen an ihrem Teile zum Ge
lingen des Weihnachtsmärchens mit Zahlreiche Wieder
holungen dürften das weitere Ergebnis ſein

Hemmt die Schule die körperliche
Entwicklung der Kinder

Anthropsologtſche Unterſuchungen eines däntſchen Rektors
In der däniſchen Vereinigung für experimentelle Päda

gogik hielt kürzlich ein däniſcher Schullerter Rektor Hartvig
Möller einen Vortrag in dem er auf Grund des von ihm
geſammelten ümfaſſ nden anthropologtſch ſtatiſtiſchen Mate

rials zu der Schlußfolgerung kam daß die höhere Schule in
erheblichem Grade die körperliche Entwicklung a
hemme Während verſchiedener Jahre hat Hartvig erSchüler gefthrt undeine Art Stammbuch über jeden ſeiner
in dieſen Aufzeichnungen alles angeführt was irgendwie von
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Intereſſe daran hat die Geburtlichkeit zu ſtärken
undden vorhandenen Rachwuchs zu erhalten
Die gleichen Gründe aber ſprechen auch für die Gewährung
der Kinderzulagen an die verheirateten Privatbeamten
Die erforderlichen Mittel ſind nicht s r Selbſt
wenn die Zulagen bis zum 18 Lebensjahr und bis zu einem
Gehalisſatz von 7500 Mark gewährt werden dürften kaum
350 000 Kinder dafür in Betracht kommen Rimmt man als
Rormalhöhe den Satz der für das zweite Kind eines mitt
leren Beamten wird alſo 12 Mk monatlich ſo wären

rlich 350 000 144 Mk 50,4 Millionen Mark erforderz Was will das bei unſerem Milliardenetat bedenten

Wird den Pripatbeamten nicht geholfen dann muß ſich
das früher oder ſpäter in zwiefacher Weiſe rächen Ein
mal werden ſie bevölkerungspolitiſchverſagen
um anderen aber muß ſich wenn heute ein ungelernter
rbeiter mehr verdient als ein Privatbeamter deſſen

Pflichtenkreis und Verantwortung weit größer iſt die
Qualität der Privatbeamten verſchlechtern
während wir doch zum Aufbau unſeres Wirtſchaftslebens
eines leiſtungsfähigen pflichttreuen Privatbeamtenſtandes
ebenſo ſehr bedürfen wie eines intelligenten Unternehmer
tums und eines fleißigen und geſchulten Arteiterſtande

Wie die Engländer Reißaus nahmen

Berlin 19 Dez Ueber die Verſenkung des Geleitzuges
durch leichte deutſche Seeſtreitkräfte ſind noch folgende Ein
zelheiten bekannt geworden

Auf ſüdlichem Kurſe in Höhe von Utſere etwa 50
Kilometer von Land ab kamen am 12 Dezember kurz nach
Mittag Rauchwolken an Backbord voraus in Sicht auf die
mit verminderter Fahrt zugehalten wurde Beim Näher
kommen wurde ein Geleitzug beſtehend aus 6 Dampfern
verſchiedener Größe 4 Bewachungsfahrzeuge Fiſchdampfer
und 2 Zerſtörern neueſter Bauart erkannt Dank der ge
ſchickten Führung blieben die Engländer bis zum Feuer
eröffnen darüber im unklaren wen ſie vor ſich hatten Bald
waren unſere Boote auf 3000 Meter heran und eröffneten
auf die gänzlich überraſchten Zerſtörer das Feuer Mit
hoher Fahrt vorauslaufend ließen die Engländer
ihren Geleitzug im Stich und verſuchten
zu entkommen Eines der deutſchen Torpedoboote
legte ſich mitten zwiſchen die Dampfer und Bewachungs
fahrzeuge befahl den Beſatzungen auszuſteigen und begann
dann mit der Verſenkung

Die drei übrigen folgten dem fliehenden
Feind e und überſchütteten ihn mit Granaten Faſt in
jeder Salve wurden Treffer erkannt trotzdem das Ab
kommen der Geſchützführer in dem ſchweren Seegang und
die Munitionsverſorgung beträchtliche Schwierigkeiten machte
Schon nach zehn Minuten blieb der hintere engliſche Zer
ſtörer Partridge ſchwer beſchädigt liegen er hatte
anſcheinend Treffer in der Hauptdampfrohrleitung erhalten
Nach wenigen weiteren Minuten ſank er unter dem be
geiſterten Hurra unſerer Leute Leider entkam der andere
Zerſtörer aber nicht ohne e hebliche Beſchädi
gungen erhalten zu haben Unter außerordentlichen
Schwierigkeiten gelang es den Barbaren die Ueberleben
den des geſunkenen Zerſtörers zu bergen

Zurückkehrend zum Geleitzuge bot ſich den deutſchen
Booten ein eigenartiges Bild Jn den verſchiedenſten Stel
lungen lagen die Dampfer durcheinander Teilweiſe waren
ſie ſchon von der Waſſeroberfläche verſchwunden teilweiſe
waren ſie noch im Begriff zu ſinken Soweit die Dampfer
beſatzungen einverſtanden waren wurden ſie an Bord ge
nommen Viele im Waſſer Liegende wurden aufgefiſcht Alle
waren des Dankes und Lobes voll über die ihnen zuteil wer
dende Behandlung

Wie wir weiter aus Chriſtiania erfahren iſt ein be
Intereſſe mit Bezug auf die Kinder ſein konnte Er gab

Rechenſchaft über die perſönlichen Verhältniſſe der Schüler
im Hauſe und in der Schule über Fleiß und Auffaſſungsgabe
beſondere Anlagen ſchädliche Neigungen Entwicklung Cha
rakterſchwankungen uſw und hat dadurch ein möglichſt voll
ſtändiges inneres Bild ſeiner Schüler entworfen dem er noch
Notizen über Körpergewicht und Länge hinzufügte die auf
jede dritte Woche vorgenommene Meſſungen und Wiegungen
gegründet ſind Um ferner eine Baſis zum Vergleich zu er
halten hat der däniſche Schulmann eine Grundzahl durch
Teilung des Gewichts mit der Höhe geſchaffen und dieſe
a hat bei der Zuſammenſtellung und Vergleichung der
Fälle Ergebniſſe von be onderem Jntereſſe gezeitigt

Meine Generalzahlen ſo äußerte ſich Rektor Hartvig
Möller einem Journaliſten gegenüber beweiſen daß bei den
Lateinſchülern und überhaupt bei den Beſuchern der Privat
ſchulen eine bemerkenswerte Entwicklungsſtagnation zu ver
zeichnen iſt Jn den Gemeindeſchulen hingegen findet man
nichts dergleichen und doch ſind es nicht die Schulen bei
denen man die Urſachen hierfür zu ſuchen hat Man ſindet
dieſe vielmehr bei den Kindern ſelbſt die in den verſchiedenen
Arten von Schulen ſehr verſchieden ſind Meine Verſuche
konnten mit anderen die in Gemeindeſchulen unſeres ganzen
Landes vorgenommen wurden verglichen werden und dabei
hat es rausgeſtellt daß bei den Schülern der höheren
Lehranſtalten die vorbereitende Schule die ſog Vorſchule
ſtark hemmend auf die körperliche Entwicklung einwirkt
Die Mittelſchule bringt eine ſolche Wirkung nicht hervor
Dort iſt die Entwicklung geſund und natürl Bei den Ge
meindeſchülern gleichen Alters findet man beſſere körperliche
Befähigung als bei den Gymnaſiaſten Die Urſ i ger

ntritt ineinfach die daß der Gemeindeſchüler bei ſeinem
die Schule bereits die meiſten Kinderkrankheiten hinter ſich
hat Jm gemeinſamen Spiel mit zahlreichen Altersgenoſſen
hat er ſich frühzeitig angeſteckt und kann jetzt in der Schule
ſeine Arbeit ohne r leiſten Sorgſamer be
hütete Kinder entgehen den Kinderkrankheiten weit länger
und bekommen ſie meiſt erſt im vorgeſchrittenen Alter Sie
werden dadurch in der Entwicklung gehemmt wobei die un
gewohnte Arbeit ein ſchwerwiegendes Moment wird Die
erſten drei Schuljahre greifen dieſe Kinder alſo ziemlich an
was auch aus den Kurven hervorgeht die von den bereits
erwähnten Grundzahlen gebildet wird Jn der Mittelſchule

Arbeit allzu ſtreng iſt und die Kinder ſich bald
an das ulleben gewöhnen Fizen die Kurven eine
rung der Entwicklung der Kinder Jn den Gymnaßſialklaſſen
hingegen iſt eine beträchtliche Heommung als Folge der an
ſtrengenden Arbeit die an den Kräften zehrt zu verzeichnen

Die Gemeindeſchüler haben in jenen Jahren ja bereits die
Schule verlaſſen um eine andere Arbeit zu ergreifen und
für ſie zeigen die Kurven während dieſer Zeitſpanne denn
auch ein kräftiges Emporſchnellen Die Unterſuchungen ſind
an r Kindern noch nach Verlaſſen der Schule fortgeſetzt
worden

Rektor HartvigMöller ſieht es nach ſeinen Erfahrungen
als wünſchenswert an daß die Eltern nicht allzu beſorgt um
ihre Kinder ſind ehe dieſe in die Schule kommen Denn
wenn ſie vorher ein paar Kinderkrankheiten erledigt haben
ſo iſt dies nur zu begrüßen Auch ſollten Eltern es unter
laſſen allzu eifrig mit ihren Kindern zu pauken ſo lange
ſie in den erſten Schuljahrgängen ſind Eine Uebertreibung
in dieſer Beziehung hat oft böſe Folgen indem ſie die Kinder
körperlich zurückbringt Das von Hartvig Möller ge
ſammelte terial das umfaſſendſte ſeiner Art in Däne
mark wird von dem t Anthropologiſchen Komitee zu wei
terer wiſſenſchaftlicher Unterſuchung übernommen werden

ml

Kunſt und Wiſſenſchaft
Wird Rasmuſſen in Grönland überwintern Die letzte

Nachricht über Knud Rasmuſſen und ſeine Grönland
reiſe ſtammte von ſeinem Begleiter Thorild Wulff und
gab der Hoffnung Ausdruck die Forſcher würden noch vor
Ablauf des Jahres wieder in ihrer Heimat ſein Eine
neuere auf dem Drahtwege aus Amerika nach Kopenhagen
gelangte Nachricht 2 nun Mitteilungen die dies recht

ne erſcheinen laſſen rſcheinlich wird Rasmuſſen
n Grönland noch einmal überwintern müſſen Das Schiff

das ihn von der grönländiſchen u abholen ſollte hat nach
dieſer Meldung nämlich ſein Ziel nicht erreichen können Wo
Rasmuſſen egenwärtig aufhält läßt ſich nicht genau an

inlich war er im Pearylande als die
richt ankam Jn Skandinavien iſt man

einigermaßen beſorgt um das Schickſal der Forſcher in
Kopenhagen meint man die Schiffsverbindung mit Grön
land habe in dieſem Jahre noch nicht aufgehört und ſolange
noch nicht das letzte Grönlandſchrff Kurt ſei könne
man immer auf die Rückkehr Rasmuſſens und ſeiner
Begleiter in d e rechnen allein auch dann wenn
Rasmuſſen auch wirklich in Grönland überwintern muß be
deutet dies für ihn keine Gefahr denn er x mit Lebens
mitteln reichlich verſehen und er wie alle ſeine Begleiter
ſind an das in der Polarnarht vollkommen gewöhnt
ſo daß ſie auch ohne ihre mitgebrachten Vorräte nach Art der
Eskimos ihr Leben friſten könnten
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ſchädigter Zerſtörer in Bakktervtt zwiſchen Bergen
and Haugeſund mit 14 Mann von dem aus dem Geleitzüge
verſenkten engliſchen Schiff Cordora eingetroffen Jn
Hitterö bei Flekkfjord haben zwei engliſche Zerſtörer 71 Mann
von den verſenkten h eingebracht Damit ſind
alle Beſatzungen der Handelsſchiffe gerettet Dagegen wird
angenommen daß die Beſatzungen von dem einen Zerſtörer
Und von den vier bewaffneten Dampfern ertrunken ſind

Das bekannte eng Lied über unſeren letzten
uftangriff

London 19 Dezember Reutermeldung Amtlich Aus
den letzten Berichten geht hervor daß 16 20 feindliche
Flugzeuge an dem Luftangriff der letzten Nacht teilge
nommen haben Drei Gruppen von Flugzeugen überquerten
die Küſte von Kent zwiſchen 15 Uhr und 25 Uhr Drei
andere Gruppen kamen zwiſchen 10 und 45 Uhr über die
Küſte von Eſſex Alle ſechs Gruppen flogen nach London
Hie meiſten Flugzeuge wurden durch Geſchützfeuer an ver
ſchiedenen Orten zur Rückkehr gezwungen nur etwa fünf
Maſchinen erreichten zwiſchen 7 und 8 Uhr die Hauptſtadt
und warfen dort Bomben ab Nachdem der Hauptangriff
zuf London aufgehört hatte flog um etwa 9 Uhr noch ein
eingelnes Flugzeug über die Hauptſtadt

Frankreichs ſchwere Ernährungsſorgen
Bern 19 Dez Der Verpflegungseminiſter Voret er

klärte geſtern in der franzöſiſchen Kammer in der
Schlußrede der mehrtägigen Debatte über die Verpflegungsfragen u Er habe die allergrößte Seſorguis
für die kommenden Tage Von den 52 Millionen Doppel
zentnern Brotgetreide die Frankreich vom 1 September 1917
bis 31 Auguſt 1918 brauchte fehlten 36 Millionen
Doppelzentner die aus den Vereinigten Stagken und Argen
tinten herbeigeſchafft werden müßten Die Verfräch
tungsſchwierigkeiten ſeien ungeheuer Der
Schiffsraum ſei völlig h ee Die vorhandepen Reſerven von 607 000 Doppelzentnern Getreide
und Mehl für die Zivilbevölkerung kämen dem Verbrauch
dreter Tage gleich Die Zuckerration werde im nächſten
Monat teilweiſe durch Sacharin erſetzt werden müſſen Auch
der Benzinverbrauch müſſe weiter eingeſchränkt
werden Für Kartoffeln beabſichtige er gleichfalls ein
ſchränfende Maßnahmen Bezüglich des Brotes ſei die
Lage in anderen Ländern noch viel ſchwieriger Sie ſei in
Jtalien eine Zeitlang ſo kritiſch geweſen daß die
ftanzöſiſche Regierung der italieniſchen Getreide abgeben
mußte Der Senat nahm hierauf die Vertrauenstagesord
nung an

Caillaux Jmmunität
Paris 18 Dez Havas Der Unterſuchungsausſchuß

in Sachen Carllaux nahm mit ſieben Stimmen bei vier
Stimmenthaltungen den Jnhalt des Antrags des Bericht
orſtatters Paiſant an welcher dahingeht die parlamenta
riſche Jmmunität für Caillaux und Louſtalot aufzu
heben Der Ausſchuß wird in der Kammer eine öffent

liche Erörterung der Angelegenheit für Sonnabend
fordern

Ein franzöſiſches Wachtboot verſenkt
Paris 18 Dezbr Reutermeldung Das franzöſiſche

Waochtboot Paris Nr 11 iſt im Meerbuſen von Alavia
Adalia in Syrien am 13 Dezember durch türkiſches Ge

ſchützfener verſenkt worden Ein Teil ſeiner Beſatzung hat
Caſtelloriza erreicht der Kapitän und 16 Mann ſollen ge
fangen ſein

vermiſchte Kriegsnachrichten
Her türkiſche Thronfolger im deutſchen Hauptquartier

Verlin 19 Dezember Die Rorddeutſche Allgemeine
Zeitung ſchreibt Heute iſt im Großen Hauptquartier der
türkiſche Thronfalger Seine Kaiſerliche Hoheit Wahid
Codtn eingetroffen um einer perſönlichen Einladung
Seiner Majeſtät des Kaiſers folgend Allerhöchſt denſelben
zu beſuchen und darauf die deutſche Weſtfront zu beſichtigen

Unſere Kriegsziele im Oſten
Berlin 19 Dezember Der Berliner Lokal Anz

eröffentlicht in ſeiner geſtrigen Abendausgabe eine Dar
legung auch von uns wiedergegeben über angebliche Ve
ſchlüße der Mehrheitsparteien in Bezug auf Kriegsziele im
Oſten Soweit bei dem Begriff Mehrheitsparteien etwa
die Nationalliberale Partei in Frage kommen ſollte
iſt die Magdeburgiſche Zeitung von maßgebender Seite
emächtigt zu erklären daß dieſe Mitteilungen frei er
Kunden ſind

Glänzende Fliegerleiſtung
Der Fliegerhauptmann Hans Heſſe iſt von Berlin

auf dem Luftwege in Moſſul eingetroffen Er hat die
Strecke von 10 T in 31 Luftſtunden zurückgelegt

Moſful iſt die Hauptſtadt des gleichnamigen Sand
ſchaks am Tigris nicht allzuweit von Bagdad Schon
dieſe Angabe zeigt die außerordentliche Länge des Fluges

Die Folgen des Waffenſtillſtands Vertrages
Konſtantinopel 18 Dezember Wie die Blätter mel

den ſind einige Segelſchiffe und andere kleine Fahrzeugebereits aus dem Hafen von Konſtantinopel ſowſe
aus den Häfen des Schwarzen Meeres ausgelaufen
Die türkiſche Sereſchiffahrt wird demnächſt im Schwarzen
Meere den Dienſt für den Reiſenden und Warentransport
wieder aufnehmen Ein Schiff geht morgen nach Zungul
dak ab

Fegyptens Wille zur Selbſtändigkeit
Stockholm 19 Dezember Der Präſident der ägypti

ſchen Nationalpartei Mohammed Farid Bey richtete am
19 Dezember als dem Jahrestag der Beſetzung Aegyptens
durch die Engländer einen Aufruf an die Regierungen aller
Länder in dem er das Recht des ägyptiſchen Volkes nachzu
weiſen ſucht einen eigenen ſelbſtändigen Staat zu bilden
Das Schriftſtück führt aus daß die ägyptiſche Nation bereitſei ſelbſt durch Abſtimmung über i Los zu entſcheiden

aber erſt nachdem ſich die engliſchen Veſatzu ppen aus
ihrem Land zurückgezogen hätten die Abſtimmung könne
dann durch neutrale Kommiſſare überwacht werden

Schwere Ausſchreitungen in Kanada

T U London 19 Dezember Der Bürgermei von
Montreal hat die gerichtli Verfolgung gegen
qfe eer Kriegsagitatoren durch die kanadiſchen Gerichts
höfe eingeleitet weil ſie durch ihre Propaganda die Emp
findungen der franzöſiſchen Kanadia verletzen Jn vielen
Ortſchaften der Provinz Quebec kam es zu ſchweren Aus
ſchreitungen gegen die Jmperioliſten Die ſranzöſiſch
kanadiſchen Lokalbehörden lehnen es durchweg ab ei

ten Das geht ſoweit daß in Montreal die Jmper
liſten beantragten es ſolle keine Polizei zum Schau ihrer
Verſammlung entſandt werden da die Polizei ohne Schou
ſich ſelbſt an den Kundgebungen beteiligt g Jn Mon
treal finden fortwährend polizeiliche Streifzüge zur Ein
fangung von zahlreichen Dienſtpflichtigen ſtatt die der Ein
berufung nicht Folge leiſten

Ausland
Weizenmangel in den Vereinigten Staaten

Laut Nieuwe Rotterdamſche Courant hat der ameri
kaniſche Lebensmitteldiktator Hoover bekannt gemacht daß
aller Weizenüberſchuß in der Union jetzt aufgebraucht wor
den iſt Es wird jetzt von der Opferwilligkeit des amerika
niſchen Volkes abhängen ob eine Weizenausfuhr nach den
Verbandsländern vor der nächſten Ernte erfolgen kann Die
Verſendungen im Dezember werden fortgeſetzt aber es iſt
unmöglich die 400 000 Tonnen Lebensmittel zu ver
ſchiffen die allein im Monat Dezember dringend für den
Verband nötig ſind

Der deutſch bulgariſche Handelsvertrag verlängert
Soſia 19 Dezember Meldung der Bulgariſchen Tele

graphenAgentur Die Schranie hat die Verlängerung
des bulgariſch deutſchen Handelsvertrages der in dieſem
Jahre abläuft bis 1919 genehmigt

Vermiſchtes
Mehr als eine Million Mark erbeutet

Der Schöneberger Kriminalpolizei iſt ein außergewöhn
lich guter Fang gelungen indem ſie einen der erfolgreichſten
GroßBerliner Einbrecher feſtnehmen und Diebesbeute im
Betrage von etwa 300 000 Mk beſchlagnahmen konnte Es
handelt ſich um den berüchtigten Einbrecher Benno Mack
der in den weſtlichen Vororten zahlreiche nächtliche Ein
bruchsdiebſtähle verübt hat Mack war am Sonnabend
morgen aus dem Schöneberger Polizeipräſidium entflohen
Er lockte den ihn beaufſichtigenden Polizeibeamten in einen
Waſchraum indem er in demſelben das Waſchgefäß zertrüm
merte ſtieß dann den Beamten zur Seite ſchloß ihn in den
Raum ein und entwich Unausgeſetzten Bemühungen gelang
es am letzten Sonntag den Geſuchten in der Leibnizſtraße in
Charlottenburg aufzuſpüren und ihn zu verhaften Eine der
Haupttaten des gefährlichen Burſchen waren Einbrüche in die
Wohnungen ſämtlicher Mieter eines Hauſes in der Meeraner
Straße die in einer Nacht verübt wurden Mack war da
mals in die Wohnungen eingedrungen ohne die Schlöſſer
zu erbrechen Bei einem Einbruch in der Kaiſer Allee fielen
Mack für 45 000 Mk Kriegsanleihe in die Hände bei einer
hochgeſtellten Perſönlichkeit in Wilmersdorf erbeutete er
Wertſachen im Betrage von mehr als 50 000 Mk Erſt der
Zufall r auf die Spur Macks Eines Tages wurde in
dem Hauſe Heylſtraße 38 ein elegant gekleideter fremder
Herr dabei betroffen wie er aus dem Keller des Hauſes
wertvolle Teppiche wegſchaffte Die Kriminalpolizei ent
deckte daß der Keller mit Gegenſtänden angefüllt war die
in demſelben Hauſe vor kurzer Zeit erſt geſtohlen worden
waren Das Haus wurde fortgeſetzt unauffällig bewacht der
Dieb ließ ſich aber nicht mehr ſehen Auf Grund der Per
ſonalbeſchreibung kam man auf die Spur eines Mannes der
in Charlottenburg als reicher Großinduſtrieller aufgetreten
war und ein gern geſehener häufiger Gaſt in den vornehmen
Weinlokalen am Kurfürſtendamm war Die weiteren Er
mittelungen ergaben daß der angebliche Fabrikbeſitzer in der
Peſtalozziſtraße eine ſehr vornehm ausgeſtattete Wohnung
gemietet hatte die von einer Braut bewohnt wurde Am
folgenden Tage wurde der Verdächtige in einem Weinreſtau
rant mit einer anderen Dame beobachtet Das Paar begab
ſich nach der Neſtorſtraße wo der Herr Fabrikbeſitzer eben
falls eine vornehm eingerichtete Wohnung gemietet hatte
Nachdem ſich die Verdachtsmomente hinreichend gehäuft
ſchritt man zur Verhaftung des Mannes und es ſtellte ſich
heraus daß man einen außerordentlich guten Fang gemacht
hatte Der Feſtgenommene entpuppte ſich als der ſchon viel
fach darunter mehrmals mit Zuchthaus beſtrafte Einbrecher
Benno Mack Jn der Wohnung in der Reſtorſtraße wurde
u a ein wohlaſſortiertes Lager modernſter Einbrüchswerk
zeuge aufgefunden darunter ein ſinnreich hergeſtelltes Jn
ſtrument mit dem Mack die im Jnnern der Türſchlöſſer
en Schlüſſel umdrehte ferner eine Zange zum Zer
chneiden der r Jn der hnung des M
in der Peſtalozziſtraße beſaß er ſogar einen Geldſchrank
Als man ihn öffnete fanden ſich darin die geſtohlenen 45 000
Mark Kriegsanleihe und außerdem zahlreiche Schmuckſachen
im Geſamtwerte von weit über 200 000 Mk Wie gerieben
M iſt geht daraus hervor daß er ſelbſt nur wenig Geld bei
ſich trug Die Kriminalbeamten vermuteten bei der Ver
haftung mit Recht daß M das erbeutete Bargeld verſteckt
habe Beim Abklopfen der Wände wurde das Verſteck hinter
der Tapete auch entdeckt und darin fand man für 22 000 Mk
Papiergeld Die koſtbaren Möbel der Wohnungen waren
zum Teil ebenfalls geſtohlen beſonders die vorhandenen
wertvollen Bilder Nach den bisherigen Feſtſtellungen be
trägt der Wert der von Mack gemachten Beute mehr
als eine Million Mark

Zwei Kinder und ihre Wärterin durch Gas getötet Gin
erſchütternder Vorfall wird aus der h
ſtraße 11 in Berlin gemeldet Freitag abend verli der
Maler Vollack und ſeine Frau ihre Wohnung um ein
aufzuſuchen ihre beiden Kinder den einfährigen rner
und die fünfte nrige Edich ließen ſie in der Obhut einer
69jährigen Wärterin der Witwe Marie Schmidt zurück die
ſie eigens zur Beaufſichtigung der Kleinen angenommen
hatten Als ſie gegen 11 Uhr in der Nacht heimkehrten
waren ſämtliche Räume mit Gas angefüllt und die entſetzten
Eltern fanden ihre Lieblinge das Mädchen im Bett und
den kleinen Knaben in der Küche auf dem Fußboden ent
ſeelt vor Die greiſe Wärterin lag neben dein

ich das Unglück wahrſcheinlich fo ragen
tie Greiſin befand ſich mit den Kindern in der Küche und

hantierte am Gaskocher dabei erlitt ſie einen Ohnmachts
anfall ſank zu Boden und riß im en den Schlauch von

runter So waren die beiden Kinder hilflos dem
e Die fü ige Ed t ſich nichter

wieder ve verſucht ter Wärterin zu wegen in
ihrer Herzensangſt in ihr gekrochen wo auch ſie derTod erteilte

handel Gewerbe und Verkehr
Zuckerraffinerie Halle G in Halle

Jn der heutigen ergraler mee die im Gallaus
Stadt Hamburg ſtattfand waren 29 tionäre mit rinem

Aktienkapital von 1913 000 Mark vertreten Der Aufſichtsrats
vorſitzende Herr Geh Kommerzienrat Dr Lehmann widmett
vor Eintritt in die Tagesordnung dem verſtorbenen Aufſichts
ratsmitgliede Rentier Haring einen ehrenden Nachruf

Herr Direktor Profeſſor Dr v Lippmann gab Erläute

daß jede ärztliche Hilfe vergebens ſei Nach dem Befund hate

rungen zu dem Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr
Außerordentliche Schwierigkeiten habe man zu überwinden gehabt
Schwierigkeiten in Kohlenbeſchaffung durch Arbeitermangel
Knavppheit aller Materialien Mangel an Wagen uſw Die Ar
beiterlöhne hätten entſprechend den Teuerungsverhältniſſen auf
J 7 werden müſſen und ſteigen weiter und ebenſo ſeien

die Preiſe für Kohle und noch mehr die Preiſe für die anderer
Materialien in die Höhe geſchnellt Die Zuckergeſetzgebung ſei
auch keine glückliche Nur r die Dienſtwilligkeit
Wangg J S u i teren Arbeiter ſei esmöglich geweſen den e renDer kaufmänniſche See Lamm ergänzte noch
dieſe Ausführungen indem er über die Schwierigkeiten der
Kohlenverſorgung näher ausließ ferner über die Schwierigkeiten
in der Beſchaffung des Verpackungsmaterials Alle die Faktorendie das vorige Sahr ungünſtig beeinfl hätten wirkten zum

Teil noch im verſtärkten e im neuen rzwiſchen Rohzucker und raffiniertem Zucker ſe geblieben
daß aus ihr kein Verdienen für die ſei Gan
gewaltig ſeien die Kiſten und Kartons geſtiegen Die
neuen geſetzlichen mungen ſtellen die Raffinerien dieſe
Jahr noch ungünſtiger indem ſie z B die Berechnung der Kiſte
nur zum ſcharf kalkulierten Selbſtkoſtenanſatz zulaſſen

Die Verſammlung genehmigte den Abſchluß und ſetzte die
Dividende auf 8 Prozent im Vorjahr 18 Progent feſt Sie
ſoll von morgen ab zablbar ſein

Herr Fabrikdirektor Rödiger wurde in den Aufſichtsrat
wiedergewählt An Stelle des Herrn Bankdirektors Kommerzien
rat Colberg der aus Geſundheitsrückſichten eine Wiederwahl ab
gelehnt hatte wählte man ſeinen Kollegen vom Halliſchen Bank
verein Herrn Bankdirektor Koltzer Als Erſatz für den ver
ſtorbenen Geheimrat Riedel wurde der Präſident der Landwirt
ſchaftskammer Graf v d Schulenburg auf Vitzenburg mit
3624 Stimmen und als Erſatz für Rentier Haring Herr Kauf
mann und Handelsrichter Erich Loofe mit 3432 Stimmen ge
wählt Herr Kaufmann Rummel der als Gegenkandidat vor
einem Aktionär vorgeſchlagen war erhielt 200 Stimmen

Preuhßiſche Pfandbrief Bank Nach Mitteilung des Vor
ſtandes iſt die diesjährige Dividende mit 758 Proz gegen 7 Proz
im Vorjahre in Ausſicht zu nehmen

rinfabrik Akt Geſ vorm Fahlberg Liſt u Co
in Magdeburg Die Generalverſammlung beſchloß die Er
höhung des Aktienkapitals um auf 714 Mill Mark durit
Ausgabe neuer Aktien Dieſe werden einem Konſortium
zum Kurſe von 145 Prozent mit der Verpflichtung überlaſſen
die Aktien den alten Aktionären zum Kurſe von 150 Prozent
im Verhältnis von 2 1 anzubieten Die Einzahlungen
auf die neuen Aktien die vom 1 Januar 1948 dividenden
berechtigt ſind ſollen mit 25 Prozent und dem h bei der

re fort Die Spanne
i ſo 25

Zeichnung und mit 75 Prozent am 1 Juli erfolgen Zur
Begründung der Kapitalserhöhung bemerkte der Vorſitzende
daß das Unternehmen einen außergewöhnlichen Aufſchwung

genommen habe Auch die neuen Beteiligungen bei einigen
Aktienunternehmen mache neue Mittel notwendig Uosder
Lage und Geſchäftsgang führte der Vorſitzende aus daß die
Salpeter und Schwefelſcureanlagen die wichtigſten Abtei
lungen des Unternehmens weſentlich vergrößert werden
müſſen außerdem aber auch die Lagerhäuſer und die Gleis
ankagen Zu dieſen Vergrökerungen der Anlagen kämen dieLeteſigungen bei einer neuen Metallhütte in Magdeburg
und ferner bei den Overwerken Chemiſche Fabrik in Oder
berg Aus allen dieſen Gründen ſei eine Kapitalserhöhung
notwendig Der Geſchäftsgang im laufenden Jahre wurde
als ſehr befriedigend bezeichnet vorausſichtlich werde die
Dividende einekleine Erhöhung erfahren Dei
von der Badiſchen Anilin und Sodafabrik fabrizierte neur
Süßſtoff Dulcin bedeutet wie von ſachverſtändiger Seite
ausgeführt wurde keine Konkurrrenz für das Sacharin

Waſſerſtände
bedente über unſer Nulh

h 18 Dez 75 19 Dez 1 6Rebra Oberpegel o 7 r unJ 2 41 48 40 1 ungben mee s J aDoa 13 Se 1,7420 Sez 70 14isieben Hberpegei 18 De 287 19 De a
l Unterpegel e 04 J 12 m 8Calbe Oberpegel 4 Tr 4 1 2
ünlervege el JHalleſcher Witterungsbericht

18 Dezember 19 Dezember
Uhr abend 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter W 2603Thermometer Celſurs ma 44Rel Feuchtigkeit l 79 81b RNRO 2 O 1Wind

r T am 19 Dez 20in der Nacht vom 18 Dez zum 19 Dez 57, C
Niederſchläge am 19 Dez 7 Uhr morgens 0,0 um

e e Am 20 Dezember Meiſt heiter trocken
rker Froſt Am 21 Dezember Zuerſt heiter ſtarker Froſt

päter gelinder und etwas Schnee
en

Verantwortlich für den Teil Siegfried Dyckſür den örtlichen Teil für e Gericht Handel
Eugen Briakmann Fenilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſro Dr Karl Baer für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Ver von Otto HendelSämilis u dal

beMeer tet t tn Al Vringt Euer Gold zur Gofeintensſeleſ
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2 einstras D ber un100 ketzonen T 30 Oharaktere 5 0 uslonen Se r n ben rDas Woihnacohtsmärchen
Wie Rerkise das Cnsſhind 5uden n

Märchen mit Gesang und Tanz in 6 Bildern
von Th Lehmanm llaupt

Kleine Preise Loge 50 Saal I Ueder krwadsene i t ind rei 2 kin d on in

Vorverkauf ab heute von l u 5
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abends 7 Uhr

Privatunterricht und gewissenhafte Beaufsichtigung der
Schularbeiten bei einem erfahrenen wissenschaftlichen
Lehrer Gefl Anmeldungen unter B G 3676 an Rudolf

Kasse 10 n und 6

Es lebe das Leben
Schauspiel

S 3 Schönbach

Schmeerſtraße 1
Weiße Eimer mit Dechkel

und andere er ſind eingetroffen
Ferner

Kochkiſten in allen Größen
Fleiſchwölfe Reibemaſchinen

Wirtſchaſtswagen

Leiter w Puppenwagen Sportwagen
e Porzellan Service

ſämtliche Svielwaren

e e geidener Ecute Porzellan
e e Kaftes Sorvige

S von k 50 mit hübschen Malereien JPreiswerte
Damen Bekleidung

in Woll Samt und Seidenstoffen
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lagen X Elegante Samt und Astrachan Paletots x
Schwarze Tuchpeletots 88 Mk bis 180 Mk
Damen Kostüme aus guten Stoffen 68 Mk bis 268 Mk x
lmprögnierte Seidenmäntel alle Farben 78 Mk b 158 Mk
X Golfjacketts wollene und seidene in vielen
Qualitäten X Damen und Konfirmanden kleider

chüne Auswahl aller Stoffarten
im Kanfhaus H Elkan

Leipziger Str 87
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anch Kriegsveſchädigter

rit dappelter Buchführung vertrant zum möglichſt baldigen Antritt
geſucht Flottes Waſchinenſchreiben erforderlich Angebote mit

Kuor und Gehaltsanſprüchen zu richten an

von Herm Sudermann
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Ab Freitag den 21 Dezember

Wenn Ires chens Meer
für deutsehe ahnt

Filmwerk in 5 Alk eZu Gunsten des Dentschen Ploeten Veoreinso

Der hierzu verfasste Vorspruch wir
durch die Opernsängerin Fr Fulie Steſany vorgetragen
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wart V 18 AArbeiterinnen u Arbeiter O S Abamenee Suehtührung Nusik Unterrieht

werden ſofori geſucht Der Todesstern Baers HlandelsfachschuleFr Drucklauff Ammendorf

Stenotypistin
keine Anfängerin

für unſer Konior zum möglichſt baldigen Antritt geſucht Angebote
mit Zengnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen zu richten an

Knoke Giesecke Wittenberg Bez Halle
Eiſenhandlung

Für 2 Perſ Frau etw gelähmt
u zuckerkr ſuche 1 1 18Frinlein
nicht unt 20 das ſelbſt kocht
zäht wäſcht Familienanſchluß
für gröb Arb Monatsfrau da
Zeugniſſe u Gehaltsſorderung

Prof Ottmann
Weilburg Naſſau

h jhkj42 J

29
herrſchaftl 6 Zim Wohnung

mit Bad u reichl Zubehör
für 760 Mk ſofort oder
ſpäter zu vermieten durch

C Drebiuger
Burgſtr 50 Fernſpr 3019

inter B L 3680 an Rudolf Halle Kleiſtſtr 7 J

Bearbeitung des

4 Akte

Lehrer Matthiesen
Drama in 4 Akten

bekannten Romans von Hans Hyan

e s 3 Uhr

und Kankfleute

Kapfer kur
Grundbesita

im Reiche finden sich Reue P
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Vossi schen Zer tung

viele Inàdvsaerielle
arS aulsesuete

Gelegenheitskauf
für Sportfreunde

10 Pferdebilder nach Gemälden
von Prof Sperling Bildgröße
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ſtatt 40 zu verkaufenromer de 1 I rechts

kauft

metaltsletzerei Barfi fi

Für Heereslieferung
AltMeſſing
Kupfer, Hink
ferdinand den
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Kontrollbaſſen

Meyers Konverſelions
Wir kaufen laufend
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Geiststr 41
C Gieseguthb Zinksgartenstr 15
Lewinslehranstalt Steinweg45

vxr vÖS
Chauffeurschule

Hallesche Hutomobilzentrale
Grünstr 31

Chemlesohuſe für Damen

Dr barer a
Celko Unter et

O Schwendler Mühlweg 30

fremde Sprachen
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15

Musikgruppe Halle
Stundenvermittlung durch Frl

Schielfer Kl Ulrichstr 17 I

Nachhilfe Unterricht
wird erteilt Forsterstr 56 II I
K Taube L Wuchererstr 28

Schneitler Akademie
K Beihge Gr Ulrichstr 36 I
Fräulein B Müller Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52
Triumph Meth Linke

Gr Ulrichstr 63
Sohneiderei Unter rieht
E Holborn PForsterstr 58 II
Strauß Privatschule Bauhof l

Sohreih Unterr joht

Baers flandelsſachschule
Geiststr 41

Gieseguih Zinksgartenstr 15

Lewinslehranstalt Steinweg4s
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ohne Schalltrichter neu 150 Mk
verkauft unter Preisnachlaß
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Futtermittel a Getreilehandel HBahnhofſtr 15 l Telephon 7170 u n 82Magdeburg

kauft siändig zu hohen Preise

Rennen eng nen eVom Kriegsministerium beanftragter Sortierbetriob

Lumpensortieranstalt
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Klavier Unterrieht
Weidenplan 27 I Etage
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Korrespondenz
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Güoseguth Zinksgartenstr 15

Lewinsl ehranstalt Steinweg45

M I h Kleinschmiedens6 l
e

sStenographie

Baers lHandelsſachschule
Geiststr 41

Gieseguth Zinksgartenstr 15
LewinsI ehranstalt Steinweg45
Tretrop Sevydliizstr 3

Jafeldecken u Servieron

B Iànke Gr Ulrichstr 63 I
Rafiineriestrasse 44 alle Sorten Lumpen Papier Knochen Tanz Vmerrion

Masvage u Heitgymnastit wenn Wernen
Telephon 6237 Händler erhalten vorgeschriebene Höchstpreisse Ludwig Kleinschmieden 6 I St Nikolaus
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